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14 Regionen wollen,Zukunftsregion in Niedersachsen' werden

Regionalrninisterin Hon6 freut sich 0ber große Re§onanz auf Förderprogramm

14 Regionen in Niedersachsen haben beim Nledersächsischen Ministerium fiir Bundes- und
Europaangelegenheiten und Regionale Entwicktung ldeenskizzen für das imjuni fleu aufgelegte
Förderprogramm.Zukunftsregionen in Niedersachsen" eingereicht. Am heutigen Mittwoch (1. Dezember 2021)

erhalten sie vem Regionalministerium die gwe Nachricht, dass sie ihre Konzepte mit flnanzieller Förderung des

Ministerlums weiter ausarbeiten können.

Damit währen sich alle Bewerberregionen Chancen auf Budgets in Millionenhöhe. lnsgesamt stellt das Länd in
den kommenden Jahren mehr als 95 Millionen Euro aus EU-Mitteln für die Zukunftsregionen zur Verfügung. Das

soll Regionen ermÖglichen, gerneinsam und Kreisgrenzen übergreifend wi(htige Zukunftsaufgaben anzugehen.

Regionalministerin Birgit Hon€ lobte die Zahl und hohe Qualität der eingereichten lnteressensbekundungen. "lch
bin positiv überra§cht. das§ dle§e§ Pr§grämm einen so großen Ankläng findef, sagte Hon6. Das zeige, dass es in

Niedersächsen einen Witlen zu regionalen Kooperationen gebe. .Wir häben aus allen Regioneri Niedcrsachsens
gute Ansätze ftir eine bessere regionale Zusammenarbeit erhalten. Darum fordern wir alle Bewerber auf,
gemeinsäm mit den regionalen Akteuren vor Ort konkrete Zukunftskonzepte zu erarbeiten", sagte l'lon6. Jede
Region wird mit einer Pauschale von 80 000 Euro für die Konzepterstefluftg unterstutzt. Nach Pnifung und
etwaiger Anerkennung erhahen die Tukunfuregionen anschließend Budgets zur Umsetzung der Konzepte.

Diesen Reglonen wird die Erstellung eines Zukunftskonzgptes zur Bewerbung um ein Projektbudget .
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Moorregion Elbe.Weser

Biosphärenreservat

Mitglieder

Ländkreis Diepholz,
Ländkreis Nienburg/Weser
Ländkreis Verde

Landkreis Friesland,
Landkreis wesermarsch
Landkreis Wittmund
kreisfreie Stadt Wilhelmshaven

Landkreis celle,
Heidekreis
Landkreis Uelzen

Ländkreis Göttingen,
I-andkreis Northeim
Landkreis Goslar
Ländkreis Holzminden
StadtGöttingen

Landkreis Cuxhaven
Ländkeis Osterholz
Land kreis Rotenburg (Wümme)
Landkreis Stade

Landkreis Lüchow-Dannenberg,
Landkreis Lüneburg
Biosphärenreservatsverwaltung Niedersächsische Elbtalaue

Landkreis Arnmerland,
Landkreis Cloppenburg
Landkreis Oldenburg und
Landkreis Vechta
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Landkreis Stade,

Zukunftsregion süderelbe 
i:::ffii:lffHr*n,"*hrießrich Hansesradt)

Stadt Hildesheim,
Landkreis Hildesheim,

ZukunftsregionHannover-Hildesheim LandeshauptstadtHannover,
Region Hannover

stadrlandzukunftos il#,-äH:r'#i"*'

Landkreis Emsland und

Grafschaft Bentheim

Weserberglandp/us

Landkreis Emsland,
Land kreis Grafschaft Bentheim

Landkreis Hameln-Pyrmont
Landkreis Holzminden
Landkreis Nienburg (Weser)

Landkreis Schaumburg

Stadt Braunschweig
stadt wolfsburg
sradt salzgitter
Landkreis Gifhorn

zukunftsresionsüdostniedersachsen i:::ffii:il,:iä:ti:-.,

Zukunftsregion Ostfriesland

Landkreis Goslar
Landkreis Peine
Regionalverband Großraum Braunschweig
Allianz für die Region

Landkreis Aurich
Landkreis Leer
Ländkreis Wittmund
städt Emden

zum Programm;

Däs imJuni 2021 gestartete Programm,.Zukunftsregionen in Niedersachsen" unterstÜtzt Landkreise und
kreisfreie Städte, wenn sie bei der Bewältigung wichtiger Zukunftsaufgaben kreisübergreifend
zusammenarbeiten. Bis 2027 stehen insgesamt mehr als 95 Millionen Euro aus Eu-Mitteln für das Programm zur
Verfügung. Voraussetzungen für die Förderung sind regionale Zusammenarbeit, eine klare thematische
Fökussierung söwie die Einbeziehung von Wirtschafts- und Sozialpartnern und von zivilgesellschaftlichen
Akteurinnen und Akteuren- Daher erhalten die Regionen Managementkapazitäten und Gestaltungsspielräume in

der Umsetzung. Zentrales Anliegen der,,Zukunftsregionen in Niedersachsen" ist Hon6 zufolge die langfristige
Sicherstellung attraktiver Lebensverhältnisse in allen Teilen Niedersachsens.

Wäs sind Zukunftsregionen in Niedersachsen?
Mit dem neuen Förderinstrument,Zukunftsregionen in Niedersachsen" haben Landkreise und kreisfreie Städte

die Möglichkeit, eine kreisübergreifende Zukunftsregion zu bilden. lm Rahmen dieser Kooperation sollen sie

gemeinsam in bis zu zwei von insgesamt sechs möglichen Handlungsfeldern Projekte zur Stärkung der Region

entwickeln und umsetzen. Dafür erhalten die Zukunftsregionen finanzielle Unterstützung aus den Struktur- und
lnvestitionsfondsmitteln des EFRE und des ESF+ für ein Regionalmänagement zur Projektentwicklung und
Steuerung der Region sowie ein virtuelles Budget zur Umsetzung von Projekten.

Wer kann sich zu einer Zukunftsregion zusammenschließen?
Zu einer Zukunftsregion können sich alle niedersächsischen Landkreise und kreisfreien 5tädte, die grundsätzlich
bereit sind, sich kreisübergreifend mit weiteren WiSo-Partn€rn oder relevanten Akteurinnen und Akteure der
Region zusammenzuschließen. Voraussetzungen zur Teilnahme am Programm sind daneben

. die Erarbeitung eines Zukunftskonzeptes mit thematischer Fokussierung sowie

. die Einrichtung eines Regionalmanagements und einer gemeinsamen Steuerungsstruktur.

Wie werden die Zukunftsregionen unterstüffi?
Für die Erstellung ihres zukunftskonzeptes erhalten die ausgewählten Regionen eine pauschale Unterstützung
von 80.000 Euro. Für die kommende Eu-Förderperiode 2021 - 2027 kann das Regionalmanagement mit bis zu

300.000 Euro förderfähigen Kosten pro Jahr unterstützt werden. Das angestrebte Gesamtbudget einer
Zukunftsregion f,ir diese Zeit liegt bei rund 12,5 Millionen Euro. Der Anteil der EFRE- und der EsFf-Mittel ist für
Projekte in der SER auf maximal 40% und in der ÜR auf maximal 60% begrenzt.

Wie entstehen Zukunftsregionen?
Die Anerkennung als Zukunftsregion erfolgt über ein zweistufiges Wettbewerbsverfahren. Nach dem Aufruf am

27..Oö.2021 k6nnen bis zum 30,O9.2021 lnteressenbekundunEen eingereiCht werden. Die äusgewählten Regionen

haben dann bis Ende Juni 2022aeiL ein Zukunftskonzept zu erarbeiten, das nach Anerkennung den fachlichen
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und organisärorischen Rahmen für die Umsetzung von Projekten der Zukunftsregion bildet.

Wie sietrt der Fahrplan für die Zukunftsregionen aus?

. 22. Juni 2021: Aufruf zur lnteressenbekundung für die Gnindung einer Zukunftsregion 30, September 2021 :

Abgabefrist für die lrteressenbekundungen
r November 2021: Aufforderung zum Einreichen von Konzepten der ausgewähhen Zukunffsregionen
. 3o.Juni 2022: Abgäbefrist zum Einreichen der Konzepte der Zukunftsregionen
. 3. Quartal 2ü22: Anerkennung und Einrichtung der Zukunft§regiünen

Was müssen interessierte Landkreise und kreisfreie Städte tun, um sich als Zukunftsregion eu bewerben?

lnteressi€rte Regionen müssen bis zum 30.09.2021 ihr Interesse zur Teilnahme am Programm zu bekunden.

Einzelheiten zum Programm und zurTeilnahme enthält der Aufruf (link einfügen). Folgende Inhalte sind irir

Rahmen der lnteressenbekundung zu erbringen:

. Kurzbeschreibung und geografischer Zuschnfü

. Beschrelbung des institutionellen Konzepts

. Form der Beteiligung regionaler Akteurinnen und Akteure und Wi§o'Partner

. Darstellungen der besonderen regionälen Wachstumspotenziale und Herausforderungen

. Nachvollziehbare Herleitung und Begründung der Auswahl der Handlungsfelder rnit Bezug auf die

spezifischen Herausforderungen und Chancen im Räum der Zukunftsregion
. Einbettung und Herleitung der gewählten Handlungsfelder in die Regionale Handlungsstrategie de§ jeweiligen

Amtes für regionale Landesentwkklung
. Benennung erster Leitprojekte zur Umsetzung des Zukunftskonzeptes

Ansprechpersonen
Alnt für Reglanale Landesentwicktung Weser-Ems

Herr Nikolauslansen, Tel. A441 7992345, E-Mäil: nikolausjan§en@ärl'rffe,niedersachsen'de

Amt für Regionale Landesentwicklung Lüneburg
Frau Stefani Thoma+ Tel. Ml431 151374, E-Mail: stefani.thomas@arl-lg.niedersachsen.de
Dr. Birgit Nolte Birgit nolte@arl-lg.niedersachsen.de, +49 413'l 15-1360

Amt für Regionale !-andesentwickl ung Braunschweig
Frau Rändy Thomsen , Tel. 0551 5O74186, E-Mail: randy.thomsen@arl-b§,nledersachsen.de
Herr Dr, oliver Fuchg Tel. 0531 484 1051, E Mail: Oliver.Fuchs@arl-bs"niedersachsen.de

Amt für Regionale Landesentwicklung Leine-Weser
Frau Natalie Schmidt Tel. 05121 6970 122, E-Mail: natalie.schmidt@arl-lw.niedersachsen.de
Herr Dr. Frank-Peter Heidrich. Tel.05121 697A ß7, E-Mail: fränk-peter.heidrich@arl-lw.niedersachsen.de
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